
Tag 1  Ankunft in Windhoek
Individuelle Anreise nach Windhoek. Je nach Ankunftszeit 
erfolgt die Übernahme der Fahrzeuge heute oder am nächsten 
Morgen. Rest des Tages zur freien Verfügung.
Unterkunft:  *** Hotel in Windhoek

Tag 2  Windhoek - nordwärts   
Nach dem Frühstück treffen wir unseren Guide und die 
weiteren Mitreisenden. Wir erledigen die letzten Einkäufe und 
fahren dann los in Richtung Tsumeb.
Unterkunft:  Camp Region Tsumeb   
Verpflegung: F/L

Tag 3  Grenzübertritt  
Nach einer entspannten Fahrt erreichen wir die Grenze bei 
Katwitwi. Nach der aufwändigen Grenzpassage folgen wir dem 
Okavango Fluss in nordwestlicher Richtung. Unterwegs passie-
ren wir Dörfer und werden eine Schule besuchen. 
Unterkunft: Camp am Ufer des Okavangos
Verpflegung: F/L/A 

Tag 4  Entlang des Okavango   
Weiter geht die Fahrt entlang des Okavango Flusses. Die Regi-
on ist sehr fruchtbar und die sanften Sanddünen der Kalahari 
sind bewachsen. 
Unterkunft: Camp am Fluss südlich von Menongue
Verpflegung: F/L/A 

Tag 5  Menongue
Heute erreichen wir die erste grössere Stadt. Menongue war 
ein strategisch wichtiger Punkt während des Krieges. Die Spu-
ren der Vergangenheit sind hier noch gut sichtbar. 
Unterkunft:  Camp nördlich von Menongue
Verpflegung: F/L/A

 

Tag 6  Huambo   
Wir reisen weiter in nördlicher Richtung in das zentrale Hoch-
land von Angola. Hier findet man die fruchtbarsten Gebiete 
des Landes. In der Stadt Huambo - früher Nova Lisboa - besu-
chen wir den eindrücklichen lokalen Markt und stocken unsere 
Vorräte auf. 
Unterkunft:  nördlich der Region Huambo
Verpflegung: F/L/A

Tag 7  Quibala  
Nördlich von Huambo ändert sich die Landschaft. Bald tau-
chen die ersten Berge am Horizont auf und wir können uns auf 
eine interessante Fahrt durch Täler und über Pässe freuen.  
Unterkunft: Region Quibala
Verpflegung: F/L/A 

Tag 8  Pedras Negras  
Weiter in Richtung Norden erreichen wir das Gebiet des tropi-
schen Regenwaldes. In dieser Region befinden sich auch die 
mystischen Berge von Pungo Andungo - besser bekannt als 
Pedras Negras – schwarze Berge.
Unterkunft Camp bei den Pedras Negras
Verpflegung: F/L/A 

Tag 9  Calandula Wasserfälle 
Eine interessante Fahrt durch die pittoreske Landschaft der 
Pedras Negras bringt uns zu den Calandula-Fällen - den dritt-
grössten Wasserfällen Afrikas. Wir erkunden die spektakulären 
Wasserfälle und je nach Wasserstand können wir auch Baden.  
Unterkunft Pedras Negras
Verpflegung: F/L/A 

Tag 10  Luanda
Die Reise führt uns in die Region von Luanda, der Hauptstadt 
Angolas. Wir passieren den westlichen Teil dieser sehr leben-
digen Metropole. Wohnen werden wir in einer Lodge am Ufer 
des Kwanza Flusses.
Unterkunft: Kwanza River Lodge
Verpflegung: F/L

Tag 11  Lobito
Wir reisen weiter südwärts entlang der Küste und treffen im 
Laufe des Nachmittags in der schönen Küstenstadt Lobito ein.
Unterkunft:  Am Strand bei Lobito
Verpflegung: F/L

Tag 12  Benguela  
In Benguela sind noch gut erhaltene Gebäude aus der Kolo-
nialzeit zu finden. Am Nachmittag verlassen wir die besiedel-
ten Gebiete und erreichen nach spannender 4x4 Fahrt eine 

traumhafte Bucht.
Unterkunft:  Camp direkt am Meer südlich von Benguela
Verpflegung: F/L/A 

Tag 13 / 14 Benguela - Namibe  
Die Route führt auf einer gut ausgebauten Strasse in Richtung 
Süden. Immer wieder folgen wir 4x4 Tracks, die uns zu wunder-
schönen Buchten, einsamen Stränden und kleinen Ortschaften 
führen.
Unterkunft: Camp am Beach
Verpflegung: F/L/A 

Tag 15   Namibe - Leba Pass  
Bald erreichen wir die trockene Namib Wüste. Kurz vor der Stadt 
Namibe zweigen wir nach Osten ab und fahren in die Sierra 
Bandeiros mit dem fantastischen Leba Pass – einer der Höhe-
punkte dieser Reise. 
Unterkunft Camp in der Region Lubango
Verpflegung: F/L/A 

Tag 16  Lubango  
Wir bleiben in der Region und erkunden die Landschaft und 
die Kleinstadt Lubango. Die schöne Stadt ist bekannt für die 
Cristo Rei, eine kleinere Replica der Christusstatuen in Rio und 
Lissabon. 
Unterkunft : Region Lubango
Verpflegung: F/L/A

Tag 17  Oshikango  
Die heutige Etappe bringt uns zurück in Richtung Grenze. Wir 
passieren einsame Buschlandschaft und treffen immer wieder 
auf kleine Siedlungen und Menschen, die hier leben.
Unterkunft:  nördlich von Oshikango
Verpflegung F/L/A

Tag 18  Grenzpassage - Tsumeb  
Wir passieren die Grenze und lassen das ursprüngliche Afrika 
hinter uns. Langsam aber sicher kehren wir zurück in die Zivili-
sation.  Geplant ist, dass wir heute Tsumeb erreichen.

Es ist möglich, die Reise ab hier individuell fortzusetzen – zum 
Beispiel um den Etosha Nationalpark zu besuchen.
Unterkunft: Camp in der Region Tsumeb
Verpflegung: F/L/A

Tag 19  Windhoek
Die letzte Etappe steht an. Auf geteerten Strassen reisen wir 
südwärts und erreichen im Laufe des Nachmittags Windhoek. 
Abgabe der Fahrzeuge. Ende einer unvergesslichen Reise.
Verpflegung: F/L

REISEVERLAUF GUT ZU WISSEN

Reiseform  I  Programmänderung
Die Tour hat Expeditionscharakter. Aufgrund der örtlichen 
Gegebenheiten oder unvorhersehbaren Umständen (Wetter, 
Strassenverhältnisse, Fahrzeugpannen, etc.) kann sich der Ver-
lauf auch kurzfristig ändern. Flexibilität, Teamgeist und die Be-
reitschaft, Ihre Mitreisenden und den Reiseleiter in schwierigen 
Situationen zu unterstützen, sind auf dieser Tour unabdingbar.

Gruppengrösse
Mindestens 3, maximal 5 Fahrzeuge + Begleitfahrzeuge

Reiseleitung
Aufgrund der fehlenden touristischen Infrastruktur, der Sprache 
und den Minen im Land, raten wir im Moment von einer Indi-
vidualreise durch Angola ab. Auf unserer Tour werden Sie von 
einem sehr erfahrenen Reiseleiterteam  sowie einem sehr guten 
Koch betreut.

Unterkunft  I  Camps
Mit wenigen Ausnahmen verbringen sie auf dieser Tour jede 
Nacht auf einfachen Campgrounds mit wenig oder keiner 
Infrastruktur. Sie schlafen im Dachzelt auf Ihrem Fahrzeug oder 
auf Wunsch in einem Bodenzelt. Eine Buschdusche sowie eine 
chemische Buschtoilette stehen in jedem Camp zur Verfügung.

Verpflegung
Während der Tour ist die Verpflegung gemäss Programm in-
klusive. Morgen- und Mittagessen erfolgen im Picknickstil. Das 
Abendessen wird vom Guide zubereitet. 
F = Frühstück / L = Picknick Lunch / A = Abendessen

Sicherheit  I  Minen
Die Sicherheitslage in den ländlichen Gebieten ist gut und 
stabil. In urbanen Regionen gilt es, die üblichen Sicherheitsre-
geln einzuhalten. In einzelnen Gebieten gibt es noch Minen. Als 
Reisender gilt es, klare Sicherheitsregeln einzuhalten und die 
Anweisungen des Guides zu befolgen.

Visum
Für Angola wird ein Visum benötigt. Die Beschaffung ist relativ 
aufwändig und zeitraubend. Dreamtime Travel kümmert sich 
darum.

Impfungen
Für Angola sind diverse Impfungen vorgeschrieben und emp-
fohlen. Sie müssen sich in jedem Fall von einem Tropenarzt 
beraten lassen.

Individuelle Verlängerungen
Die Reise kann individuell fortgesetzt und verlängert werden.

Reisebedingungen
Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen der Dreamtime 
Travel AG.



056 410 01 01 info@dreamtime.ch
031 311 05 70 info@dreamtime.ch
071 571 22 66 info@dreamtime.ch

REISETERMIN 2021 ab/bis Windhoek               19. September - 7. Oktober 2021

LEISTUNGEN
Eingeschlossene Leistungen
• Unterkunft – 2 Nächte Hotel, 16 Nächte Dachzelt

• Reiseleitung ab/bis Windhoek durch erfahrenes Reiseleiterteam

• Fahrzeugmiete (Toyota Landcruiser oder Toyota Hilux) mit kom-
plettem Campingequipment

• unlimitierte Kilometer

• Vollkaskoversicherung 

• Namibia Dieseltax

• Verpflegung gemäss Programm

• Reservation und Kosten Campgrounds

• Eintritte in die Nationalparks gemäss Programm

Nicht eingeschlossene Leistungen
• Langstreckenflüge bis/ab Windhoek

• Treibstoff / Diesel

• Getränke

• persönliche Auslagen

• Reiseversicherung

• Visum Angola

FAHRZEUGE
Für die Reise stehen die folgenden Fahrzeuge zur Verfügung. Beide Fahrzeugtypen sind mit Dachzelt und Campingaus-
rüstung ausgestattet. Die Fahrzeuge in Angola entsprechen nicht dem Standard Namibias oder Südafrikas.

Informationen & Buchungen:

Dreamtime Travel
Kreuzweg 11  5400 Baden
Zeughausgasse 24  3011 Bern
Rosenbergstrasse 72 9000 St. Gallen

www.dreamtime.ch

KOSTEN Toyota Landcruiser bei 2 Personen im Auto/Zelt CHF 5‘150
  bei 4 Personen im Auto/Zelt CHF 4‘150

 Toyota Hilux Double Cab bei 2 Personen im Auto/Zelt CHF 4‘950
  bei 4 Personen im Auto/Zelt CHF 3‘950

Toyota Landcruiser
Das optimale Fahrzeug 
für diese Region. Der 
Toyota Landcruiser ist 
sehr geländegängig und 
zuverlässig. Er bietet 
2 - 4 Personen reichlich 
Platz.  Die Dachzelte sind 
bequem und sehr einfach 
zu bedienen. 

Toyota Hilux Double Cab
Der Toyota Hilux mit Dop-
pelkabine ist für die rohen 
«offroad» Verhältnisse 
Afrikas wie geschaffen. 
Das Auto bietet hohen 
Komfort und ausreichend 
Platz für 2 Personen (sehr 
eng bei 4 Personen).  Das 
Gepäck wird im Laderaum 
untergebracht.

Vergessen Sie alles, was sie bisher über Angola gehört haben. Touristisch noch kaum 
erschlossen, findet man hier eine Vielfalt von Landschaften wie in kaum einem ande-
ren afrikanischen Land: von dichten Regenwäldern über wilde Berggebiete mit mäch-
tigen Wasserfällen bis hin zu fantastischen Wüstenlandschaften und traumhaften 
Stränden. Ein unvergleichliches Erlebnis sind die Begegnungen mit den herzlichen 
Menschen in den Dörfern und Städten des Landes. Der Optimismus im Lande ist förm-
lich spürbar und die Lebensfreude ist ansteckend. 

A N G O L A
Abenteuer hautnah

19. September - 7. Oktober 2021


